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Viel Neues auf allen Ebenen
Peter Metz

Die langjährigen Redaktoren Gisela Kuoni
(Kunst und Kunsthandwerk), Peter Metz und

Stephan Thomas (Musik) begrüssen in der
Redaktion Thomas Kaiser, der neu die Rubrik
«Literatur» betreut und diese mit Anregungen und

eigenen Beiträgen bereichert. Thomas Kaiser ist
Inhaber des Büros für Kultur und Kommunikation
«Wortwert» und bekannt als Redaktor der attraktiven

Davoser Revue.

Wer das aktuelle Heft «Kunst und Kultur
Graubünden» aufschlägt, wird sogleich auf die

typografisch eigenständige Einlage des Bündner
Kunstmuseums stossen, die Direktor Stephan
Kunz und der Graphiker Thomas Rhyner gestaltet

haben. Jedes Jahr soll in unserem Periodikum
ein «Insert» in den reichen Bestand des Bündner
Kunstmuseums Einblick geben. Damit wird eine

intensivierte Zusammenarbeit etabliert, die wir
dem Vorstand des Bündner Kunstvereins und
seiner Präsidentin Doris Caviezel-PIidber verdanken.

Der Bündner Kunstverein und der Bündner

Kantonalgesangverband übernehmen künftig ein
ideelles Patronat für das Bündner Jahrbuch. Die

geschäftsleitende Präsidentin Lucretia Bartsch
wird unserer Musikredaktion Anregungen
machen und bei Kontakten behilflich sein. Ihrer
Mithilfe verdanken wir im vorliegenden Heft den

Beitrag von Chasper Pult über die «CantAurora»
und jenen von Gian-Reto Trepp über den Grossan-
lass von «Europa cantat» und über den Schweizer

Chorwettbewerb, die beide in Chur stattfinden
sollen. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit
den beiden Patronatsgebern.

Inhaltlich setzt das Bündner Jahrbuch 2021

einen Akzent auf Pionierleistungen von Frauen:
die Dirigentin Sylvia Caduff, die Musikerin und

Schulgründerin Ruth Byland, die Künstlerinnen
Piera Buchli und Fabia Zindel, die Ärztin Emmy
Cathomas-Meyer. - Sicherlich ist Ihnen schon

aufgefallen, dass viele Autorinnen im Bündner Jahrbuch

mitwirken. Das ist durchaus nicht
selbstverständlich: Ich erinnere mich an etliche Absagen
zögernder Frauen, die wertvolle Beiträge hätten
beisteuern können und sich aus Bescheidenheit
doch nicht motivieren Hessen.

Vielleicht weniger auffällig sind die typografi-
schen Veränderungen. Diese verantwortet René

Orsingher von der tipic ag in Chur und Savog-

nin, der künftig den Satz vornehmen wird und
mit dem ich als Autor und Verleger schon gute
Erfahrungen gemacht habe.

Positiv zu werten ist: Keine Neuerungen sind
bei den Abonnenten, Inserenten und Donatoren
zu vermelden. Wir freuen uns über interessierte

Leserinnen und Leser, über treue Inserenten
und grosszügige Donatoren. Wir wünschen, dass

Sie unsere Inserentinnen und Inserenten bei
Gelegenheit berücksichtigen.
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